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Bauleitplanung der Stadt Lollar, 
Gemarkung Friedelhausen

Bebauungsplan „Waldfriedhof Friedelhausen“ und Ände-
rung des Flächennutzungsplanes in diesem Bereich
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs.1 
Satz 2 BauGB sowie Bekanntmachung der frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.1 BauGB
(1) Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lollar hat am 
25.04.2024 gemäß § 2 Abs.1 BauGB die Aufstellung des Be-
bauungsplanes „Waldfriedhof Friedelhausen“ in der Gemarkung 
Friedelhausen sowie die Änderung des Flächennutzungsplans in 
diesem Bereich im Stadtteil Friedelhausen beschlossen.
(2) Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist der beiliegenden 
Übersichtskarte zu entnehmen und umfasst die Flurstücke Nr. 
10, 12 und 30 tlw., in der Flur 2; Flurstücke Nr. 9/4, 21/1, 22 und 
23 in der Flur 3; Flurstücke Nr. 1 und 10 in der Flur 4, alle in der 
Gemarkung Friedelhausen.
(3) Ziel der Aufstellung des Bebauungsplanes ist die Ausweisung 
einer privaten Grünfläche mit der Zweckbestimmung Waldfried-
hof sowie einer Fläche für den Wald gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 18b 
BauGB. Das Planungserfordernis für die Ausweisung eines Wald-
friedhofes besteht in dem aktuellen Wandel der Begräbniskultur. 
Die zunehmende Mobilität der Gesellschaft ist u.a. Grund für die 
Auflösung traditioneller ortsgebundener und Generationen über-
greifender Familienstrukturen. Aufgrund dieses Wandels hat sich 
die Stadt Lollar i.V.m. mit dem Waldbesitzer dazu entschlossen, 
die traditionellen örtlichen Friedhöfe durch einen Waldfriedhof zu 
ergänzen, um eine Alternative zu den bisher üblichen Begräbnis-
formen anbieten zu können und gleichzeitig der Nachfrage nach 
dieser Einrichtung gerecht zu werden. Die Ziele gelten analog für 
die Änderung des Flächennutzungsplanes.
(4) Der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan und die 
FNP-Änderung wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB orts-
üblich bekanntgemacht.
(5) Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt im zweistufigen 
Regelverfahren. Gemäß § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB wird eine 
Umweltprüfung für die Bauleitplanverfahren durchgeführt, in der 
die voraussichtlich erheblichen Umwelteinwirkungen ermittelt und 
in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet werden. Die 
Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.1 BauGB erfolgt 
gemäß den Vorgaben des BauGB (Baugesetzbuch) und dient 
im Hinblick auf die Ermittlung des erforderlichen Umfangs und 
Detaillierungsgrades der Umweltprüfung nach § 2 Abs.4 BauGB. 
Der Umweltbericht wird dann gemäß § 2a BauGB in die Begrün-
dung des Bebauungsplanes und der FNP-Änderung zum Entwurf 
hin (2.Verfahrensschritt) integriert und öffentlich mit ausgelegt.
(6) In Ausführung des § 3 Abs.1 BauGB (frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit) werden die Planunterlagen des Vorentwurfes 
des Bebauungsplanes sowie der Flächennutzungsplan-Ände-
rung einschließlich Begründung in der Zeit vom

26.08.2024 - 27.09.2024
im Internet unter der Adresse www.lollar.de -> Aktuelles -> Bau-
leitplanungen sowie über das zentrale Internetportal des Landes 
Hessen (www.bauleitplanung.hessen.de) eingestellt und können 
eingesehen sowie heruntergeladen werden.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet erfolgt gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB eine öffentliche Auslegung der oben genannten 
Unterlagen in der Stadtverwaltung Lollar, Holzmühler Weg 76, 
35457 Lollar, Bauabteilung, Raum 25, während der Dienststun-
den der Verwaltung sowie nach Vereinbarung. Jedermann hat 
in dieser Auslegungsfrist die Gelegenheit zur Information sowie 
zur Äußerung von Anregungen und Hinweisen (z.B. schriftlich, 
zu Protokoll oder per E-Mail). Die Stellungnahmen können auch 
per E-Mail (fischer@fischer-plan.de) beim Planungsbüro abge-
geben werden.
(7) Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen elektro-
nisch übermittelt werden sollen, bei Bedarf aber auch auf ande-
rem Weg, zum Beispiel schriftlich, in Textform oder zur Nieder-
schrift, abgegeben werden können. Die elektronische Abgabe 
der Stellungnahmen ist zum Beispiel unter der E-Mail-Adresse 
beteiligung@fischer-plan.de oder rathaus@lollar.info möglich.
(8) Gemäß § 4b BauGB hat die Stadt Lollar das Planungsbüro 
Fischer aus 35435 Wettenberg mit der Durchführung des Ver-
fahrens nach BauGB beauftragt.

Bauleitplanung der Stadt Lollar, Gemarkung Friedelhausen
Bebauungsplan „Waldfriedhof Friedelhausen“ und Ände-
rung des Flächennutzungsplanes in diesem Bereich
Übersichtskarte
Geltungsbereich: FNP-Änderung/Bebauungsplan „Wald-
friedhof Friedelhausen“

genordet, ohne Maßstab

Bauleitplanung der Stadt Lollar,  
Stadtteil Lollar

Bebauungsplan „Solarpark Auf dem kleinen Sändchen“ 
sowie Änderung des Flächennutzungsplanes in diesem 
Bereich
Erneute Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs.2 BauGB - Entwurfsoffenlage
(0) In der ursprünglichen Bekanntmachung vom 12.07.2024 zur 
oben genannten Bauleitplanung ist ein redaktioneller Fehler auf-
getreten, so dass die Bekanntmachung und die Entwurfsoffenla-
ge wiederholt werden müssen. Inhaltlich sind keine Änderungen 
in der Planung vorgenommen worden.
(1) Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lollar hat am 
01.06.2023 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB die Entwurfsoffenlage des 
Bebauungsplanes „Solarpark Auf dem kleinen Sändchen“ und 
die Änderung des Flächennutzungsplanes in diesem Bereich in 
der Gemarkung Lollar beschlossen.
(2) Der Geltungsbereich des Sondergebietes und der Kläranla-
generweiterungsfläche umfasst den auf der beiliegenden Über-
sichtskarte 1 abgegrenzten Bereich, Flurstücke: 13/1tlw., 14 - 24, 
176 und 194tlw. in der Flur 5 in der Gemarkung Lollar. In der 
nachfolgenden Übersichtskarte 2 ist die Abgrenzung der exter-
nen Ausgleichsfläche für den naturschutzrechtlichen Ausgleich 
ersichtlich. Diese liegt am Lollarkopf in der Flur 9, Flurstück 22 
(Gemarkung Lollar).
(3) Planziel ist die Ausweisung eines Sondergebietes im Sinne 
§ 11 Abs.2 Baunutzungsverordnung (BauNVO) für Anlagen (Fo-
tovoltaikanlagen), die der Nutzung von Sonnenenergie dienen. 
Auf Ebene des Flächennutzungsplanes werden entsprechend 
Sonderbauflächen (§ 1 Abs.1 Nr.4 BauNVO) dargestellt. Ziel der 
Planung ist die Errichtung eines Solarparks, um eine nachhalti-
ge Energieversorgung aufzubauen, die primär die angrenzende 
Kläranlage des Zweckverbandes Staufenberg-Lollar versorgen 
soll. Darüber hinaus können angrenzende Gebiete versorgt oder 
die Energie ins Netz eingespeist werden. Sekundäres Planziel 
ist die Schaffung von künftigen Erweiterungsflächen für die Klär-
anlage, die bis auf die vorliegende Teilfläche durch das Über-
schwemmungsgebiet der Lahn keine Erweiterungsmöglichkeiten 
mehr besitzt. Die Belange von Natur und Landschaft sind gemäß 
§ 1a BauGB im Rahmen der Bauleitplanung zu behandeln. Ne-
ben der Ausweisung von Bauflächen werden grünordnerische 
Maßnahmen im Plangebiet festgesetzt, um den Eingriff in Natur 
und Landschaft zu minimieren. Der erforderliche naturschutz-
rechtliche Ausgleich erfolgt auf einer externe Fläche im Bereich 
Am Lollarkopf. Die Ziele gelten analog für die Änderung des Flä-
chennutzungsplanes.
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(4) Gemäß § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB musste eine Umwelt-
prüfung durchgeführt werden, in der die voraussichtlich erhebli-
chen Umwelteinwirkungen ermittelt und in einem Umweltbericht 
beschrieben und bewertet werden. Der Umweltbericht und die 
umweltrelevanten Informationen und Stellungnahmen werden 
mit öffentlich ausgelegt.
Folgende umweltrelevante Informationen sind verfügbar und 
liegen ebenfalls öffentlich aus: Umweltbericht mit integriertem 
landschaftspflegerischem Fachbeitrag und Aussagen zu den um-
weltrelevanten Schutzgütern gemäß § 1 Abs. 6 Nr.7a-j BauGB 
u.a. die Schutzgüter Boden und Wasser, Klima und Luft, Tiere 
und Pflanzen, Biologische Vielfalt, Landschaft, Gebiete gemein-
schaftlicher Bedeutung und Europäische Vogelschutzgebiete, 
Mensch, Gesundheit und Bevölkerung, Kultur- und sonstige 
Sachgüter sowie Gebiete zur Erhaltung der bestmöglichen Luft-
qualität.
Ferner umfasst der Umweltbericht Angaben zu Maßnahmen zur 
Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der nachteiligen 
Auswirkungen der Planung, zur Entwicklung des Umweltzustan-
des bei Durchführung bzw. Nichtdurchführung der Planung, zu 
den in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglich-
keiten sowie zur Überwachung der Umweltauswirkungen, die 
aufgrund des Bebauungsplans auftreten können.
Weitere umweltbezogene Informationen liegen vor: Artenschutz-
rechtlicher Fachbeitrag (Plan Ö, Stand 08/2023 und 07/2024) in 
Bezug auf Vögel, Reptilien, Amphibien sowie Tagfalter. Aus der 
Analyse sind als artenschutzrechtlich besonders zu prüfende Vo-
gelarten Grünspecht, Neuntöter und Turmfalke hervorgegangen. 
Dementsprechend sind artenschutzrechtliche Konflikte möglich. 
Maculinea-Arten oder artenschutzrechtlich besonders zu prüfen-
de Reptilien wurden nicht nachgewiesen.
Im Rahmen der Beteiligungsverfahren gemäß § 3 Abs.1 und § 4 
Abs.1 BauGB sind umweltrelevante Stellungnahmen von Behör-
den und sonstigen Trägern öffentlicher Belange eingegangen. 
Wesentliche Sachverhalte, die sich auf den Geltungsbereich des 
Bebauungsplans sowie der Flächennutzungsplanänderung be-
ziehen, werden vorliegend zusammenfassend aufgeführt:
DB Bahn AG (Schutzgüter Mensch, Gesundheit und Bevölke-
rung): Hinweise zu künftigen Baumaßnahmen im Plangebiet, 
aufgrund der angrenzenden Lage zur Bahnstrecke, zum Schutz 
des Schienenverkehrs und zur Berücksichtigung bei der Bau-
ausführung.
Deutsche Telekom Technik GmbH (Schutzgüter Mensch, Ge-
sundheit und Bevölkerung): Hinweise zu künftigen Baumaßnah-
men im Plangebiet, aufgrund der angrenzenden Telekommuni-
kationslinien, zum Schutz des Betriebs und zur Berücksichtigung 
bei der Bauausführung.
Eisenbahn-Bundesamt (Schutzgüter Mensch, Gesundheit und 
Bevölkerung): Hinweise zu künftigen Baumaßnahmen im Plan-
gebiet, aufgrund der angrenzenden Lage zur Bahnstrecke, zum 
Schutz des Schienenverkehrs und zur Berücksichtigung bei der 
Bauausführung.
HGON, Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz 
e.V. (Tiere und Pflanzen, Biologische Vielfalt, Landschaft) sowie 
des NABU Landesverband Hessen: Keine grundsätzlichen Be-
denken. Hinweise auf den westlichen Heckenstreifen, auf die 
Festsetzung und Umgang mit Ausgleichsmaßnahmen sowie 
vorkommende Arten der Flora- und Fauna.
Hessen Mobil (Schutzgüter Mensch, Gesundheit und Bevölke-
rung): Keine Bedenken. Hinweise zu der bestehenden und zu-
künftigen Erschließung.
Kreisausschuss des LDK, FD Landwirtschaft und Forsten 
(Schutzgüter Boden und Wasser, Mensch, Gesundheit und Be-
völkerung): Hinweis auf Inanspruchnahme von landwirtschaftli-
chen Flächen. Standort im Teil-Regionalplan Mittelhessen nicht 
als Vorbehaltsgebiet für Freiflächen-Photovoltaikanlage darge-
stellt, sondern als VBG Landwirtschaft. Forderung einer Prüfung 
zur Eignung von bereits versiegelten Flächen wie Dachflächen, 
Fassaden, Parkplätze.
Kreisausschuss des LK Gießen, FD Brandschutz (Schutzgüter 
Mensch, Gesundheit und Bevölkerung): Hinweise zum Umgang 
mit Löschwasserversorgung und zur Errichtung und Erhalt öf-
fentlich-rechtlicher Verkehrswege für Feuerlösch- und Rettungs-
fahrzeuge.
Kreisausschuss des LK Gießen, FD Naturschutz (Schutzgüter 
Klima und Luft, Tiere und Pflanzen, Biologische Vielfalt, Land-
schaft, Gebiete gemeinschaftlicher Bedeutung und Europäische 
Vogelschutzgebiete, Mensch, Gesundheit und Bevölkerung): Die 
Fläche liegt im LSG „Auenverbund Lahn-Dill“ und angrenzend zu 
einem geschützten Landschaftsbestandteil (alte Kanonenbahn-

trasse), Anregung zur Verortung der Einfriedung zum Erhalt der 
Vernetzungsfunktion, Herausnahme des Flurstücks 175 in der 
Flur 5 Gemarkung Lollar zum Schutz der Landschaft. Hinweis 
auf das Vorkommen von wechselfeuchten Stellen und damit ein-
hergehenden Arten der Feuchtbrache im Plangebiet als Stand-
ortpotenzial.
Kreisausschuss des LK Gießen, Wasser- und Bodenschutz 
(Schutzgüter Boden und Wasser, Mensch, Gesundheit und Be-
völkerung): Allgemeine Hinweise zum Umgang mit Grund- und 
Niederschlagswasser, zu Löschwasserversorgung und gesetz-
lichen Regelungen zum Abwasser. Gewässer, Uferrandstreifen 
und Überschwemmungsgebiete sind nicht betroffen.
Landesamt für Denkmalpflege Hessen, hessenArchäologie 
(Schutzgüter Mensch und Bevölkerung): Allgemeine Hinweise 
zum Umgang mit Bodendenkmälern sowie zur vorbereitenden 
Untersuchung durch eine geophysikalische Prospektion.
Magistrat der Stadt Lollar, Straßenverkehrsbehörde (Schutzgüter 
Mensch, Gesundheit und Bevölkerung): Keine Bedenken. Hin-
weise zum überregionalen Radweg, der bei der Sicherung der 
Erschließung und bei der Bauausführung berücksichtigt werden 
soll.
RP Darmstadt, Kampfmittelräumdienst (Schutzgüter Boden und 
Wasser Mensch, Gesundheit und Bevölkerung): Kein Hinweis auf 
Vorkommen von Bombenblindgängern. Hinweise zum Umgang 
im Falle eines Auftretens.
RP Gießen, Obere Landesplanungsbehörde (Schutzgüter Klima 
und Luft, Tiere und Pflanzen, Biologische Vielfalt, Landschaft, 
Gebiete gemeinschaftlicher Bedeutung und Europäische Vogel-
schutzgebiete, Mensch, Gesundheit und Bevölkerung): Hinweis 
auf Inanspruchnahme von landwirtschaftlichen Flächen. Stand-
ort im Teilregionalplan Mittelhessen nicht als Vorbehaltsgebiet 
für Freiflächen-Photovoltaikanlage dargestellt, sondern als VBG 
Landwirtschaft sowie VRG Regionaler Grünzug, VRG für vor-
beugenden Hochwasserschutz, VRG für Natur und Landschaft, 
VBG für besondere Klimafunktionen. Nähere Erläuterung und 
Auseinandersetzung hinsichtlich der baulichen Maßnahmen auf 
der Erweiterungsfläche für das Klärwerk mit den raumordneri-
schen Grundsätzen und Zielen. Hinweise zum Umgang mit der 
angrenzenden Schienentrasse.
RP Gießen, Oberirdische Gewässer, Hochwasserschutz (Schutz-
güter: Boden, Wasser, Mensch, Gesundheit und Bevölkerung): 
Das Plangebiet liegt nicht im Überschwemmungsgebiet, aber in 
einem Gebiet bei extremen Hochwasser (HQ Extrem). Bei einer 
künftigen Bebauung sind die Vorgaben der §§ 77 und 78b WHG 
zu beachten.
RP Gießen, Kommunales Abwasser, Gewässergüte (Schutz-
güter: Boden, Wasser, Mensch, Gesundheit und Bevölkerung): 
Hinweise zum anfallenden Niederschlagswasser/Abwasser im 
Bereich der Kläranlagenerweiterung.
RP Gießen, Nachsorgender Bodenschutz (Schutzgüter: Boden, 
Wasser, Mensch, Gesundheit und Bevölkerung): Hinweis auf Alt-
lasten angrenzend zum Plangebiet sowie der generelle Umgang 
damit und die Erforderlichkeit einer Historischen Erkundung. Wei-
tere allg. Hinweise zum Hess. Altlasten- und Bodenschutzgesetz.
RP Gießen, Vorsorgender Bodenschutz (Schutzgüter: Boden, 
Wasser, Mensch, Gesundheit und Bevölkerung): Hinweise zum 
vorsorgenden Bodenschutz, zu den Böden im Plangebiet mit 
der durchschnittlichen Wertigkeit „mittel“ sowie zur Eingriffsbe-
wertung in den Boden. Hinweise zu Vorkehrungsmaßnahmen 
zum Schutz des Bodens und zu Alternativflächen. Hinweise zu 
Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen sowie die Forderung 
einer Bodenkundlichen Baubegleitung ab der Planungsphase.
RP Gießen, Kommunale Abfallwirtschaft, Abfallentsorgungsanla-
gen (Schutzgüter: Mensch, Tiere, Gesundheit und Bevölkerung): 
Hinweise zum Umgang mit Abfall und der Abfallentsorgung. Hin-
weise zum Umgang von Bodenaushubmaterial bei Erdarbeiten 
und Abrißarbeiten.
RP Gießen, Immissionsschutz (Schutzgüter: Mensch, Gesund-
heit und Bevölkerung): Hinweise zur möglichen Blendwirkung. 
Hinweise zum Umgang von Bodenaushubmaterial bei Erdarbei-
ten und Abrissarbeiten.
RP Gießen Landwirtschaft (Schutzgüter: Tiere und Pflanzen, 
Biologische Vielfalt, Landschaft, Boden und Wasser): Hinweise 
auf Bedenken zum Plangebiet aufgrund der Inanspruchnahme 
landwirtschaftlicher Flächen. Hinweis auf vorrangige Errichtung 
im VRG Industrie und Gewerbe sowie sparsamen Umgang mit 
Grund und Boden.
RP Gießen, Obere Forstbehörde (Tiere und Pflanzen, Biologi-
sche Vielfalt, Landschaftsbild): Hinweis auf den zum Plangebiet 
angrenzenden Wald und entsprechende Gefahrenabstände.
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Bauleitplanung der Stadt Lollar, Stadtteil Lollar
Bebauungsplan „Solarpark Auf dem kleinen Sändchen“ 
sowie Änderung des Flächennutzungsplanes in diesem 
Bereich
Übersichtskarte 1 zum räumlichen Geltungsbereich, Plangebiet

genordet ohne Maßstab

Übersichtskarte 2 zum räumlichen Geltungsbereich, Aus-
gleichsfläche

genordet ohne Maßstab

RP Gießen, Obere Naturschutzbehörde (Schutzgüter Boden und 
Wasser, Klima und Luft, Biologische Vielfalt, Landschaftsbild, 
Gebiete gemeinschaftlicher Bedeutung): Hinweis auf das LSG 
„Auenverbund Lahn-Dill“, die Darstellung der Abgrenzung und 
die erforderliche Ausnahmegenehmigung.
RP Gießen, Bauleitplanung (Schutzgüter Boden und Wasser, 
Mensch, Gesundheit und Bevölkerung, Gebiete zur Erhaltung 
der bestmöglichen Luftqualität): Nähere Erläuterung und Ausei-
nandersetzung hinsichtlich Standortwahl und Alternativen sowie 
der Angaben zur Kläranlagenerweiterung. Erforderlichkeit eines 
Monitoring-Konzeptes.
Die Stellungnahmen werden zusammen mit der Umweltprüfung 
(Umweltbericht), in der die Aspekte der Kompensation und Re-
gelungen nach Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) und dem 
Hess. Naturschutzgesetz (HeNatG) behandelt sind, den o.a. Um-
weltinformationen sowie dem Artenschutzrechtlichen Fachbeitrag 
(PlanÖ 08/2023 und 07/2024) im Internet veröffentlich und in der 
Stadtverwaltung öffentlich ausgelegt.
(5) Gemäß § 3 Abs.2 BauGB (Beteiligung der Öffentlichkeit) wer-
den die Planunterlagen des Bebauungsplanes und der Flächen-
nutzungsplanänderung (Plankarten, Begründungen, Umweltbe-
richt, Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag) sowie alle vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen und umweltbezogenen 
Informationen in der Zeit vom

26.08.2024 - 27.09.2024
im Internet unter der Adresse www.lollar.de -> Aktuelles -> Bau-
leitplanungen sowie über das zentrale Internetportal des Landes 
Hessen (www.bauleitplanung.hessen.de) eingestellt und können 
eingesehen und heruntergeladen werden. Zusätzlich zur Ver-
öffentlichung im Internet erfolgt gemäß § 3 Abs.2 Satz 4 Nr.4 
BauGB eine öffentliche Auslegung der oben genannten Unter-
lagen in der Stadtverwaltung Lollar, Holzmühler Weg 76, 35457 
Lollar, Bauabteilung, Raum 25, während der Dienststunden der 
Verwaltung, sowie nach Vereinbarung. Jedermann hat in dieser 
Auslegungsfrist die Gelegenheit zur Information sowie zur Ab-
gabe einer Stellungnahme mit Anregungen und Hinweisen (z.B. 
schriftlich, zu Protokoll oder per E-Mail).
(6) Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen elektro-
nisch übermittelt werden sollen, bei Bedarf aber auch auf ande-
rem Weg, zum Beispiel schriftlich, in Textform oder zur Nieder-
schrift, abgegeben werden können. Die elektronische Abgabe 
der Stellungnahmen ist zum Beispiel unter der E-Mail-Adresse 
beteiligung@fischer-plan.de oder rathaus@lollar.info möglich.
(7) Für die Flächennutzungsplanänderung gilt, dass eine Verei-
nigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach 
§ 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 
3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwen-
dungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können.
(8) Gemäß § 3 Abs.2 Satz 4 Nr.3 BauGB wird darauf hingewie-
sen, dass Stellungnahmen zu dem Bauleitplanverfahren während 
der Auslegungsfrist abgebeben werden können und das nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können
(9) Gemäß § 4b BauGB wurde das Planungsbüro Fischer aus 
35435 Wettenberg mit der Durchführung des Bauleitplanverfah-
rens nach BauGB beauftragt.
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Komm mit ins Team der Stadtverwaltung Lollar 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mitarbeiter/in für den städtischen Bauhof 
(m/w/d)

in Vollzeit. Die Stelle ist zum nächstmöglichen Termin zu 
besetzten und ist mit Sachgrund zunächst befristet für die 
Dauer von 2 Jahren.
Für das Team von 18 Mitarbeitern unterschiedlicher Gewerke 
des städtischen Bauhofes suchen wir Unterstützung.
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Mitarbeit in der Pflege und Unterhaltung von Grünflächen,
•	 Führen von Arbeitsmaschinen und Fahrzeugen,
•	 einfache handwerkliche Tätigkeiten,
•	 Unterstützung in der Unterhaltung von Straßen, Wegen 

und Plätzen,
•	 Mitarbeit in der Straßenreinigung/Stadtreinigung (z. B. 

Mülleimer leeren, kehren),
•	 Räum- und Streudienst (Winterdienst).
Fachliches und persönliches Anforderungsprofil:
•	 Abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen 

Beruf, vorzugsweise als Gärtner/in, Straßenbauer/in oder 
Maurer/in oder einem vergleichbaren Handwerksberuf,

•	 Berufserfahrung im erlernten Beruf,
•	 vielseitiges handwerkliches Geschick,
•	 Fahrerlaubnis Klasse C1E,
•	 Fahrerlaubnis der Klasse CE ist wünschenswert,
•	 körperliche Belastbarkeit (z. B. schweres Heben),
•	 Bereitschaft zum Winterdienst auch außerhalb der re-

gelmäßigen Arbeitszeiten,
•	 Zuverlässigkeit, Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit 

und Flexibilität.
Wir bieten:
•	 Ein interessantes und verantwortungsvolles Aufgaben-

gebiet mit Aufstiegsmöglichkeiten,
•	 eine gut strukturierte Einarbeitung als Basis für eine ab-

wechslungsreiche Tätigkeit,
•	 eine kollegiale Zusammenarbeit in einem engagierten 

Team mit Wertschätzung,
•	 gute Chancen zur beruflichen und individuellen Weiter-

entwicklung sowie umfangreiche Fort- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten,

•	 eine gute Verkehrsanbindung und ausreichend Park-
möglichkeiten,

•	 Leistungen nach dem TVöD, wie 30 Tage Jahresurlaub, 
Jahressonderzahlung, Betriebliche Altersvorsorge 
(ZVK) und vermögenswirksame Leistungen (VL).

Die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe 6 TVöD.
Die Besetzung der Vollzeitstelle in Teilzeit ist grundsätzlich 
möglich.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Ehrenamtliches En-
gagement wird in Hessen gefördert. Soweit Sie ehrenamtlich 
tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewerbungsunterlagen 
anzugeben; es kann im Rahmen von Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung positiv berücksichtigt werden. Die 
Bereitschaft zur Unterstützung der Tagesalarmbereitschaft 
der Freiwilligen Feuerwehr aktiv beizutragen wird begrüßt.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige und vollständige 
Bewerbung bis zum 28.08.2024 an den

Magistrat der Stadt Lollar,
Holzmühler Weg 76,

35457 Lollar,
per E-Mail (bitte in 1 Datei zusammengefasst, max. 10 MB) 
an:

Bewerbung@lollar.info.

Ihre Unterlagen werden entsprechend dem Datenschutz 
nach der Aufbewahrungsfrist gelöscht bzw. vernichtet. Be-
werbungskosten können nicht erstattet werden.

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Grebe per E-
Mail unter jenny.grebe@lollar.info oder telefonisch unter der 
06406 920-114 gerne zur Verfügung.

Kontakte und Sprechzeiten 
der Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Lollar, Holzmühler Weg 76, 35457 Lollar
Telefon: �  06406 / 920 - 0
Fax: �  06406 / 920 - 299
E-Mail: �  rathaus@lollar.info
Internet: �  www.lollar.de
Bürgermeister Jan-Erik Dort �  06406 / 920 - 100
Montags: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 

14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Dienstags: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwochs: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 

14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstags: GESCHLOSSEN
Freitags: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Ortsgericht Lollar
Ortsgerichtsvorsteher Herr Hartmut Bierau
Bornhöll 9a, 35457 Lollar
Telefon: �  06406 / 906242 oder 06406 / 72153
E-Mail:� bierau-lollar@t-online.de

Schiedsamt Lollar
Schiedsmann Werner Bastian
Telefon: �  0177 / 3121583
E-Mail: �  schiedsamt.lollar@gmail.com

Kindertagesstätten
Kita Abenteuerkiste, Lollar, Im Boden 8 �  06406 / 909778
Kita Kunterbunt, Lollar, Grüner Weg 10 �  06406 / 1646
Kita Kipalo, Lollar, Ostpreußenstraße 6 �  06406 / 72072
Kita Bunte Villa, Odenhausen,
Weiherstraße 21 �  06406/ 72992
Kita Quietschvergnügt, Ruttershausen,
Leipziger Straße 1 �  06406 / 72770
Flohkiste, Lollar, Gießener Straße 31a �  06406 / 75073
Netzwerk Tagespflege �  06408 / 501153

Stadt- und Schulmediothek
Clemens-Brentano-Europaschule
Ostendstraße 2, 35457 Lollar �  06406 / 8300529

Ärztliche Notfallbereitschaft / Notrufe
Ärztliche Notfallbereitschaft �  116 117
(Wochenende/Feiertage sowie Wochentage außerhalb der 
Sprechzeiten)
Zahnärztliche Notfallbereitschaft �  01805 / 607011 oder 
www.kzvh.de
Apotheken Notfallbereitschaft �  0800 / 0022833 oder www.
apothekerkammer.de
Allgemeiner Notruf �  110
Feuerwehr Notruf �  112

Wasser- und Abwasserversorgung
für die Kernstadt sowie alle Stadtteile
Zweckverband Lollar-Staufenberg �  06406 / 9134 - 0

Strom- und Gasversorgung
EAM
Strom- und Erdgasversorgung �  0561 / 9330 - 9330
Netz und Einspeisung �  0800 / 32 505 32
Entstörungsdienst:
Strom �  0800 / 34 101 34
Erdgas �  0800 / 34 202 34

Bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger
Armin Weiß, Ebsdorfergrund�  06424 / 711 4000
Joachim Zahrt, Rabenau�  06407 / 404 362

Forstangelegenheiten
Forstamt Wettenberg - HessenForst � 0641 / 460 4600
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Besondere Beachtung bei Schulanfängern
Mit Beginn des neuen Schuljah-
res werden viele Schulanfänger 
erstmals zur Schule gehen und 
damit im Straßenverkehr zusätz-
lichen Gefahren ausgesetzt 
sein.
Die Kraftfahrer werden gebe-
ten, größte Vorsicht walten zu 
lassen und auf die schwächsten 
Verkehrsteilnehmer besondere 
Rücksicht zu nehmen.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

„Eltern-Taxi“ –  
Ein Nachteil für die kindliche Entwicklung

Es ist ja nur gut gemeint, wenn Eltern ihre Kinder morgens mit 
dem Auto zur Grundschule bringen. Doch Mama oder Papa tun 
ihrem Nachwuchs damit keinen Gefallen. Wegen des „Eltern-
Taxis“ lernen die Kinder erst mit Verzögerung, sich sicher im 
Straßenverkehr zu bewegen. Besser ist es, die Kinder zu Fuß 
gehen zu lassen. Darauf weist die Unfallkasse Hessen hin. Kin-
der, die an der frischen Luft zur Schule gehen, erleben nicht 
nur aktiv ihre Umwelt, sie lernen auch, selbst Verantwortung im 
Straßenverkehr zu übernehmen. Schritt für Schritt gehen sie so 
in Richtung Selbständigkeit.
„Es hat sich auch gezeigt“, sagt Unfallkassengeschäftsführer 
Bernd Fuhrländer, „dass Kinder besser in räumlichen Zusam-
menhängen denken können, wenn sie den Schulweg zu Fuß 
zurücklegen. In der Schule ist dies auf jeden Fall ein Vorteil.“
Apropos Schule: Wenn Kinder ihre Erlebnisse schon auf dem ge-
meinsamen Schulweg mit ihren Freunden austauschen können, 
sind sie eher bereit für den Unterrichtsstoff. Sie lernen dadurch 
ruhiger und konzentrierter als Kinder, die ihre Schulfreunde erst 
in der Klasse treffen und sich erst einmal „ausquatschen“ wollen.

Der Bürgermeister als Ordnungsbehörde
- Straßenverkehrsbehörde -

Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Veranstaltungskalender September 2024
Kulturbahnhof Lollar

- Jam-Session -
Jeden Freitag um 20:00 Uhr
Kulturbahnhof Lollar, Bahnhofstraße 10

Magistrat der Stadt Lollar und Vereine
- Schmaadleckermarkt -
01.09.2024, 10:00 Uhr
Innenstadt Lollar
und am Vorabend

Turn- und Sportgemeinde 1883 Lollar e.V. und 
Carnevalverein „Germania“ 03 Lollar e.V.

- Dämmerschoppen -
31.08.2024, 18:30 Uhr
Vorplatz des Bürgerhauses Lollar

Reitsportclub Ruttershausen
- 10. Ruttershäuser Jubiläums Springreitturnier -
06. - 08.09.2024, 9:00 Uhr
Reitsportanlage Weimer Ruttershausen

Tag des offenen Denkmals
- Kirchenführung Kirchberg Lollar -
08.09.2024, 16:00 Uhr
Kirche Kirchberg

Burschenschaft Ruttershausen „Echte Käs“
- Weinfest Ruttershausen -
14.09.2024
Am Brückenkopf Ruttershausen

Die Stadt Lollar sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d)
für die Kindertagesstätte „KiPaLo“

in Vollzeit, unbefristet. Die Stelle ist zum 01.10.2024 zu be-
setzen.
Zur Verstärkung unseres Teams in der Kita KiPaLo - Kinder-
paradies Lollar - suchen wir eine pädagogische Fachkraft 
(m/w/d). Die Kita ist eine ein-gruppige Einrichtung für die 
Ü3-Betreuung.

Fachliches und persönliches Anforderungsprofil:
•	 Abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in oder eine 

gleichwertige pädagogische Ausbildung,
•	 Engagement und Freude an einer spannenden Aufgabe,
•	 Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität, Kommunika-

tionsstärke, Einfühlungsvermögen und Konfliktfähigkeit,
•	 Offenheit für die Arbeit mit Menschen verschiedenster 

Sprachen, soziokultureller Hintergründe und Religionen,
•	 Erfahrung als Fachkraft in einer Kindertageseinrichtung 

sowie im Umgang mit Familien aus verschiedenen Kul-
tur- und Bildungskreisen ist wünschenswert.

Wir bieten:
•	 Ein interessantes und verantwortungsvolles Aufgaben-

gebiet,
•	 eine gut strukturierte Einarbeitung als Basis für eine ab-

wechslungsreiche Tätigkeit,
•	 eine kollegiale Zusammenarbeit in einem engagierten 

Team mit Wertschätzung,
•	 gute Chancen zur beruflichen und individuellen Weiter-

entwicklung sowie umfangreiche Fort- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten,

•	 eine gute Verkehrsanbindung,
•	 Leistungen nach dem TVöD, wie 30 Tage Jahresurlaub, 

Jahressonderzahlung, Betriebliche Altersvorsorge 
(ZVK) und vermögenswirksame Leistungen (VL),

•	 Fahrrad- und E-Bike-Leasing im Rahmend er Gehalts-
umwandlung.

Die Eingruppierung erfolgt bis zur Entgeltgruppe S08a TVöD-
SuE.
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige und vollständige 
Bewerbung bis zum 06.09.2024 an den

Magistrat der Stadt Lollar,
Holzmühler Weg 76,

35457 Lollar,

per E-Mail (bitte in 1 Datei zusammengefasst, max. 10 MB) 
an:

Bewerbung@lollar.info.

Ihre Unterlagen werden entsprechend dem Datenschutz 
nach der Aufbewahrungsfrist gelöscht bzw. vernichtet. Be-
werbungskosten können nicht erstattet werden.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Pin-
kert, Tel.: 06406 920-134 oder per E-Mail an aylin.pinktert@
lollar.info.

Jagdgenossenschaft Lollar
Das diesjährige Protokoll der Genossenschaftsversammlung liegt 
für Lollarer Jagdgenossen zur Einsichtnahme

in der Zeit KW 35 und 36
beim Jagdvorsteher M. Landsiedel bzw. dem Stellvertreter 
M.Schnepp aus.
Es wird gebeten, den Einsichtstermin unter der Tel.-Nr.: 4209 
bzw.90 59 15; zwecks besserer Terminkoordinierung vorher an-
zumelden.

gez. Landsiedel
(Jagdvorsteher)
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Wir beabsichtigen, diesen Zähleraustausch ab Juli 2024 durch-
führen zu lassen. Die Zählerwechselkampagne 2024 wird vor-
aussichtlich bis Ende Oktober 2024 andauern.
Die Zählerwechsel werden durch Mitarbeiter:innen der Firma 
FKD, 76761 Rülzheim durchgeführt.
Die betreffenden Grundstückseigentümer:innen werden 
schriftlich über den vorgesehenen Wechseltermin durch 
die o. g. Dienstleister informiert.
Die Mitarbeiter:innen der Firma FKD können sich durch 
gültige Dienstausweise ausweisen. Wir bitten darum, den 
Mitarbeiter:innen der Firma FKD ungehinderten Zugang zu den 
Zähleranlagen zu gewähren.
Der Beleg über den Zählerwechsel weist die Zählerstände des 
ausgebauten und des neuen Zählers aus. Um spätere Widersprü-
che und Unklarheiten zu vermeiden, bitten wir Sie, die eingetra-
genen Zählerstände zu überprüfen. Der Beleg wird digital erzeugt 
und kann auf Wunsch durch den ZLS im Nachgang übersendet 
werden.
Bei Fragen stehen wir Ihnen vom ZLS unter der Telefonnummer 
06406-9134 0 zur Verfügung.
Gerne können Sie uns auch eine E-Mail an die abrechnung@
zls-lollar.de senden.
Wir bitten um Ihre Mitwirkung und Ihr Verständnis.

Jan Philipp Körber
Geschäftsführer

Bekanntmachung der Wasserhärte 
in Lollar und Staufenberg

Geht es um Wasser, hört man oft den Begriff ‚Wasserhärte’. 
Damit umgehen zu können lohnt sich, denn es spart Geld. Die 
Kenntnis der Wasserhärte ist für die Dosierung von Waschpulver 
notwendig. Der Härtegrad steigt je nach Menge der im Wasser 
gelösten Mineralen von Kalzium und Magnesium. Beide Stoffe 
löst das Wasser aus den Erdschichten. Sie sind, wie viele ande-
re, wichtig für unsere Gesundheit.
Kalzium und Magnesium mindern in ihrer gelösten Form die 
Waschkraft, d.h. je höher der Härtegrad des Leitungswassers 
ist, desto mehr Waschmittel werden benötigt. Die Waschmit-
telzugabe sollte genau auf den Härtebereich abgestimmt sein. 
Damit wird eine Überdosierung vermieden, die ansonsten über 
den Abwasserstrom wieder unsere Gewässer belastet.
In der Neufassung des Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes, 
die im Mai 2007 in Kraft getreten ist, wird das Wasser in drei 
neue Härtebereiche eingeteilt. Diese lösen die bisher geltenden 
vier Härtebereiche ab.
Im Verbandsgebiet des ZLS treten folgende Härtegrade auf:
Die Stadtteile der Stadt Lollar: Lollar, Odenhausen, Rutters-
hausen und Salzböden sowie die Stadtteile der Stadt Stau-
fenberg: Staufenberg, Daubringen, Mainzlar und Treis werden 
über verbandseigene Wassergewinnungsanlagen versorgt. Die 
Wasserhärte liegt im Härtebereich mittel (1,5 bis 2,5 Millimol 
Calciumcarbonat je Liter, entspricht 8,4 - 14° dH). Die Siedlung 
Schmelz in Salzböden erhält das Wasser vom Zweckverband 
Mittelhessische Wasserwerke (ZMW). Hier liegt die Wasserhärte 
im Härtebereich weich (weniger als 1,5 Millimol Calciumcarbonat 
je Liter, bis 8,4° dH).
Diese Bekanntmachung erfolgt gemäß dem Gesetz über die Um-
weltverträglichkeit von Wasch- und Reinigungsmitteln (Wasch- 
und Reinigungsmittelgesetz - WRMG) und soll eine Hilfe für die 
sparsame Dosierung von Waschmitteln sein.

Jan Philipp Körber
Geschäftsführer

Kapellmeister Horst Nausch
- 50 Jahre Stadtrechte der Stadt Lollar mit dem Abschieds-
konzert „Die echten Böhmerländer Musikanten“ unter der 
Leitung von Horst Nausch -
22.09.2024, 14:30 Uhr
Bürgerhaus Lollar

Seniorenbeirat Lollar
- Senioren-Café in Odenhausen -
24.09.2024, 15:00 Uhr
Kleiner Saal der Mehrzweckhalle Odenhausen

Ausführliche Informationen zu den einzelnen Veranstaltun-
gen erhalten Sie hier: https://www.lollar.de/freizeit-touris-
mus/veranstaltungskalender/veranstaltungen

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Einladung zum Tag der offenen ARTeliers 
im Gleiberger Land und Umgebung:

Kunst hautnah erleben!
Am Samstag, den 24. August und Sonntag, den 25. August laden 
wir Sie herzlich ein, die kreative Vielfalt des Gleiberger Landes 
und der umliegenden Regionen zu entdecken! Jeweils von 14:00 
bis 19:00 Uhr öffnen 17 erfahrene Künstlerinnen und Künstler 
ihre Ateliers und geben Ihnen Einblicke in ihre faszinierenden 
Schaffensprozesse. Tauchen Sie ein in die Welt der Malerei, 
Bildhauerei, Fotografie, Enkaustik, Zeichnung und vieler weiterer 
Kunstformen.
Erleben Sie die Kunst hautnah und lassen Sie sich von der ein-
zigartigen Atmosphäre inspirieren. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
mit den Künstlern persönlich ins Gespräch zu kommen, ihre Wer-
ke aus nächster Nähe zu betrachten und mehr über ihre Techni-
ken und Inspirationen zu erfahren.
Die offenen Ateliers im Gleiberger Land und Umgebung finden 
dieses Jahr zum dritten Mal statt. Die Bürgermeister der Städte 
und Gemeinden Biebertal (Bürgermeisterin), Heuchelheim, Lol-
lar, Staufenberg und Wettenberg haben die Schirmherrschaft 
über diese besondere Veranstaltung übernommen und freuen 
sich, gemeinsam mit den Künstlern, Sie an diesen Tagen will-
kommen zu heißen.
Ein besonderer Tipp: Nutzen Sie die Gelegenheit, die Ateliers 
mit dem Fahrrad zu besuchen. Genießen Sie dabei die wun-
derschöne Landschaft des Lahn-Lumdatals und des Gleiberger 
Landes, während Sie von Atelier zu Atelier radeln. So wird Ihr 
Kunsterlebnis zu einem unvergesslichen Ausflug in die Natur!
Wie auch im letzten Jahr, vertreten Bernd Rosenbaum und Jan 
Schäfer die Stadt Lollar und laden Sie hiermit recht herzlich in 
das Atelier in Ruttershausen, Im Pfeilersgarten 2, ein.
Organisiert wird die Veranstaltung von Michael Ackermann und 
Reiner Packeiser, die mit viel Engagement und Leidenschaft die-
se kulturelle Bereicherung ermöglichen.
Seien Sie dabei und lassen Sie sich von der kreativen Energie 
mitreißen!
Nutzen Sie diese einzigartige Chance, Kunst in ihrer ganzen Viel-
falt zu erleben, neue Eindrücke zu sammeln und vielleicht sogar 
das eine oder andere Kunstwerk für Ihr Zuhause zu entdecken.
Die Veranstalter freuen sich auf Ihren Besuch!
Alle Informationen zu den Künstlern und möglichen Workshops 
und einen Online-Routenplaner finden Sie auf deren Website 
(www.ateliers-gleiberger-land.de)
Erleben Sie Kunst - hautnah und unverfälscht. Bis bald im Glei-
berger Land und Lahn-Lumdatal!

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Austausch von 
Wasserzählern

Nach dem Eichgesetz ist es erforderlich, die vom Zweckverband 
Lollar-Staufenberg (ZLS) installierten Trinkwasserzähler regel-
mäßig zu wechseln. Die Wasserzähler sind Eigentum des ZLS. 
Nach dem Ablauf der Eich-Gültigkeitsdauer sind die Wasserzäh-
ler durch den ZLS auszuwechseln.
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Schmaadleckermarkt am 01.09.2024

Die Highlights für die ganze Familie:

10:00 Uhr Open-Air-Gottesdienst
ev. Kirchengemeinde

Schmaadlecker-
brunnen

anschlie-
ßend

Eröffnung des Markts 
durch den Lollarer 
Bürgermeisters 
Jan-Erik Dort, unterstützt 
durch die Marktfrauen 
Anke und Beate

Schmaadlecker-
brunnen

anschlie-
ßend

Auftakt durch die Spiel-
gemeinschaft Jugend- & 
Blasorchester der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Lollar und Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Staufenberg

Schmaadlecker-
brunnen

11:00 –
13:00 und
15:00 –
17:00 Uhr

Musikprogramm der 
Spielgemeinschaft Ju-
gend- & Blasorchester der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Lollar und Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Staufenberg

Schmaadlecker-
brunnen

11:00 –
18:00 Uhr

Hüpfburg sowie weitere 
Attraktionen und Vorfüh-
rungen der Freiwillige 
Feuerwehr Lollar

Kreuzung 
Marburger Straße/
Lumdastraße

10:30 –
16:00 Uhr

Graffiti-Workshop mit Scid 
und Harti

Kreuzung 
Gießener Straße/
Bleichstraße

11:00 –
18:00 Uhr

Sportpark Kirchstraße
Riesenrutsche und Tor-
wurf-Messanlage u.v.m.
Turn- und Sportgemeinde 
1883 Lollar

Parkplatz vor der 
Lahntal-Apotheke

11:00 –
18:00 Uhr

Kinderkarussell Kreuzung 
Kirchstraße

11:00 –
18:00 Uhr

Kinderattraktion mit Holz-
ski und abschließend Sie-
gerehrung
CVJM

Höhe Gießener 
Straße 33

10:00 –
18:00 Uhr

Ausstellung alter 
Traktoren
Freunde historische 
Landtechnik Gießen-
Wieseck e.V.

Bahnhofstraße/
Ecke Marburger 
Straße

11:00 –
17:00 Uhr

Fotobox
Hier können die Besucher 
ein Schmaadleckermarkt-
Erinnerungsfoto schießen 
und sofort mitnehmen

Gießener Straße 3

ab 
13:00 Uhr

Live-Musik/
Alleinunterhalter

Marburger Straße 
44

10:00 –
18:00 Uhr

Hüpfburgenanlage 
Kirmes/
Zirkus Wunderland XXL
Klettern - Laufen - 
Springen -Rutschen - 
Hüpfen - Toben

Am Alten Bahnhof

10:00 –
18:00 Uhr

Kleine Hüpfburg, 
Glitzer-Tattoos, Kinder-
basteln und vieles mehr
EDEKA Hoff

Am Alten Bahnhof

10:30 Uhr Die zw2ei Edeka-Bühne
Am alten Bahnhof

12:00 Uhr Carinos Edeka-Bühne
Am alten Bahnhof

13:00 Uhr Kinderzaubershow mit 
dem Zauberer Massimo

Edeka-Bühne
Am alten Bahnhof

14:00 Uhr Auftritt der Zumba Gruppe
Muscle Base Gym Lollar

Edeka-Bühne
Am alten Bahnhof

15:00 Uhr Carios Edeka-Bühne
Am alten Bahnhof

Auf dem Vorplatz desAuf dem Vorplatz des
Bürgerhauses LollarBürgerhauses Lollar

Auf dem Vorplatz des
Bürgerhauses Lollar

SCHOPPENSCHOPPEN  
D Ä M M E R -D Ä M M E R -   

SAMSTAG, 31. AUGUSTSAMSTAG, 31. AUGUSTSAMSTAG, 31. AUGUST 
ab 18:30 Uhrab 18:30 Uhrab 18:30 Uhr

EINTRITTEINTRITT

FREI!FREI!
EINTRITT

FREI!
Es freuen sich auf Sie :

Carnevalverein “Germania” 03 Lollar e.V. 
& 

Turn- und Sportgemeinde 1883 Lollar e.V.

Fassanstich um 19:00 Uhr 

Für Essen, Getränke und Musik ist bestens gesorgt.

Z u m  S c h m a a d l e c k e r m a r k t

Der Schmaadleckermarkt in Lollar
Endlich ist es wieder soweit. Der Magistrat der Stadt Lollar und 
ein großer Teil der ortsansässigen Vereine veranstalten am 1. 
September 2024 zum 21. Mal den beliebten Lollarer Schmaad-
leckermarkt. Die Veranstaltungsstrecke schlängelt sich durch die 
Innenstadt Lollars ab etwa der Brücke in der Gießener Straße, 
über die Marburger Straße bis hin zur Einmündung Steinstraße. 
Im Bereich Am alten Bahnhof befinden sich eine bunte Mischung 
aus Gastronomie, Attraktionen für Jung und Alt sowie der EDEKA 
Showtruck mit attraktivem Programm.
Den Auftakt zum Schmaadleckermarkt macht der Turn- und 
Sportgemeinde 1883 Lollar e.V. und der Carnevalverein „Ger-
mania“ 03 Lollar e.V. am Vorabend des Marktes, den 31. August, 
ab 18:30 Uhr, mit dem Dämmerschoppen, der erstmalig vor dem 
Bürgerhaus Lollar stattfinden wird. Der Eintritt ist frei.
„Spiel, Spaß und Shopping“ so lautet das wiederkehrende Motto 
des Marktes. Bummeln Sie über die bunte Marktmeile und ge-
nießen das abwechslungsreiche Programm. Ganz besonders 
wird an die kleinen und kleinsten Gäste gedacht. Sie finden in 
der Spielstraße „Am alten Bahnhof“, aber auch über die ganze 
Marktstrecke verteilt Hüpfburgen, Rutschen, Kinderkarussell und 
viele weitere Überraschungen. Gastronomen sowie Standbeschi-
cker bieten ein reichhaltiges und buntes Speisen- und Getränke-
angebot und sorgen während der Veranstaltung für einzigartige 
Geschmackserlebnisse. Von Vorteil sind die breiten Straßen Lol-
lars, da die Besucher hier reichlich Platz haben, die Marktstrecke 
entlang zu schlendern und bei den Geschäften und zahlreichen 
Ständen verschiedenster Art zu probieren, genießen und ver-
weilen. Ferner sind Besucher im Rollstuhl besonders herzlich 
willkommen und in der Lumdastraße werden zusätzlich behinder-
tengerechte Parkplätze eingerichtet. An diesem Standort befindet 
sich auch eine weitere behindertengerechte Toilette.
Für die auswärtigen Gäste stehen ausreichend kostenlose Park-
plätze zur Verfügung, und zwar auf dem KALI-Markt-Gelände 
sowie auf dem Kaufland- und Bosch-Gelände.
Das Marktende ist nach einem hoffentlich schönen Tag um 18:00 
Uhr vorgesehen. Danach ist die Marktstrecke unverzüglich zu 
räumen, damit diese wieder für den Verkehr freigegeben werden 
kann. Selbstverständlich kann auf den privaten Geländen, in den 
Häusern und Höfen weiter gefeiert werden.
Jetzt hoffen wir nur noch auf bestes Wetter, nicht zu warm und 
nicht zu nass, sodass wir einen tollen Lollarer Schmaadlecker-
markt feiern können!

Der Organisationsausschuss des Schmaadleckermarkts
Weitere Informationen auf der Homepage www.schmaadlecker-
markt.de oder der Facebookseite
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16:00 Uhr Die zw2ei Edeka-Bühne
Am alten Bahnhof

11:00 –
18:00 Uhr

Ballonentertainment mit 
dem Zauberer Massimo

Marktstrecke

12:00 –
17:00 Uhr

Auftritt der Jazzpolizei Marktstrecke

11:00 –
17:00 Uhr

Geschäfte öffnen ihre 
Türen

Marktstrecke

11:00 –
18:00 Uhr

Lollarer Vereine, Verbän-
de, Organisationen stellen 
sich vor

Marktstrecke

18:00 Uhr Veranstaltungsende

Keine Gewähr auf Vollständigkeit, Richtigkeit und Aktualität der 
Angaben
Wir weisen abschließend darauf hin, dass Pressefotografen an-
wesend sind und im Rahmen der Veranstaltung Fotos machen.

Umleitungen während des 
Schmaadleckermarktes

Am Sonntag, den 1. September 
2024, findet in der Ortsdurchfahrt 
Lollar der 21. Schmaadlecker-
markt statt. Hierzu wird in der Zeit

von 6:00 bis 22:00 Uhr
die Ortsdurchfahrt Lollar ab Kreu-
zung Gießener Straße/Holzmüh-
ler Weg bis Marburger Straße/
Steinstraße voll gesperrt. Die An-
lieger in diesem Bereich sowie die 
Anlieger in der Umleitungsstrecke 
Holzmühler Weg, Lumdastraße, 

Daubringer Straße und Steinstraße werden gebeten, in dem oben 
aufgeführten Zeitraum ihre Kraftfahrzeuge nicht im öffentlichen 
Verkehrsraum abzustellen, damit der Marktverkehr reibungslos 
ablaufen kann, in der Umleitungsstrecke keine Behinderungen 
durch parkende Fahrzeuge entstehen und somit ein ungehinder-
ter Verkehrsfluss gewährleistet ist.
Die Einhaltung der Verkehrsbeschilderung wird konsequent über-
wacht und falsch geparkte Fahrzeuge kostenpflichtig entfernt.
Für die Hilfsbereitschaft und Ihr Verständnis möchten wir uns 
recht herzlich bei Ihnen bedanken.

Der Bürgermeister der Stadt Lollar
als Ordnungsbehörde

- Straßenverkehrsbehörde -
Jan-Erik Dort

Zugleich wird darauf hingewiesen, dass auf der gesamten Markt-
strecke die Durchfahrt verboten ist. Das Verbot gilt nicht nur für 
Autos, LKW’s oder Motorräder, sondern auch für Fahrräder und 
Scooter. Wer also mit dem Rad oder Scooter unterwegs ist, muss 
absteigen und es schieben.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und Rücksichtnahme.

Der Bürgermeister der Stadt Lollar
als Ordnungsbehörde

- Straßenverkehrsbehörde -
Jan-Erik Dort

Wahrzeichen von Lollar
Ein Wahrzeichen von Lollar ist der Schmaadlecker, die Bronze-
figur eines Lausejungen, der in der linken Hand einem Topf hält 
und mit der rechten genüsslich den Schmaad zum Munde führt. 
Sie steht in einem Brunnenbecken vor dem Jugendstilhaus der 
ehemaligen Gemeindeverwaltung in Lollar. Der Name „Schma-
adlecker“ soll der Überlieferung nach daher stammen, dass Lollar 
schon im Mittelalter durch seine mittige Lage als Marktflecken 
galt und die Lollarer von den Handelsreisenden einen Brücken-
zoll verlangten. Dadurch ging es den Lollarern schon immer et-
was besser als anderen Siedlungen. Man sagte den Lollarern 
daher nach, sie würden den „Schmaad“ ablecken und nur der 
Rest der Milch bliebe für die anderen übrig.
Der Schmaadlecker war auch der Namensgeber des immer am 
1. Sonntag im September in der Ortsdurchfahrt Lollars stattfin-
denden Schmaadleckermarktes.
Die 1,50 m große Bronzefigur wurde im Jahr 1986 von dem 
Künstler,
Herrn Bildhauer Alf Becker, gegossen. Sie schmückt diesen 
Platz, der sich in den zurückliegenden Jahren zu einem wichti-
gen Kommunikationspunkt entwickelte.

Der „Lollarer Schmaadlecker“
Der Lollarer Lecker,
Der Schlingel, der Schlecker,
Der lächelt verschmitzt.
Was hat er stibitzt?
Was hält er so fest
An sein Jäckchen gepresst?
Was führt er mit Schwunge
Genüsslich zur Zunge?
Es war unser Kleiner -
Das ist vielleicht einer! -
Alleine im Haus.
Und was kam heraus?
Er steckte sein Näschen
In Döschen und Gläschen,
In Kistchen und Fläschchen,

In Körbchen und Täschchen
Und stieß in der Lad
Auf ein Töpfchen mit Schmaad.
Da - hast du’s gesehn? -
Schon war es geschehn:
Der Finger im Schmaad,
Der Schmaad ohne Gnad
In den Mund, in das Mündchen,
In den Schlund, in das Schlündchen!
Und wieder in die Hand
In den Schmaad, in den Schmand,
Den Schatz rasch gehoben
Und befördert nach oben,
Und dann wieder munter
Die Finger hinunter
Und wieder hinauf -
Ich wette darauf,
Der Lollarer Lecker,
Der Schlingel, der Schlecker,
Der hört gar nicht auf!

(Reinhold Huttarsch)
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Industriegebiet

Kali

Marktplan 01.09.2024

Marktbüro          
Erste Hilfe
Marktstrecke
Umleitungsstrecke
Bühne
Straßensperren
Toiletten
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Wie gelingt in Lollar ein besseres Miteinander für alle?
Ideen für das Projekt „Inklusiver Landkreis“ werden am 23. August im Bürgerdialog diskutiert

Landkreis Gießen/Lollar. Viele Menschen stehen im Alltag vor 
Barrieren und brauchen Unterstützung - zum Beispiel, weil sie alt 
sind, weil sie einsam sind, weil sie eine Behinderung haben, weil 
sie Sprachprobleme haben oder weil sie finanziell nur schwer 
über die Runden kommen.
Was ist nötig, um das vor Ort zu ändern? Wie sehen passende 
Unterstützungsangebote aus? Wie klappt ein besseres Mitei-
nander? Was kann jeder in seiner Nachbarschaft und seinem 
Alltag tun, um Hürden abzubauen? Wie können ältere Menschen 
in ihrem gewohnten Umfeld bleiben, wenn sie Hilfe brauchen?
Um diese Fragen dreht sich das Projekt „Inklusiver Landkreis“ - 
und das auch direkt vor Ort in Lollar: Lollar ist neben Biebertal, 
Langgöns und Lich eine von vier Modellkommunen im Landkreis, 
in denen Ideen rund um das Thema gesammelt werden. Alle Inte-
ressierten sind angesprochen, mitzumachen und sich zu äußern.
In Lollar steht seit mehreren Wochen im Edeka-Markt Hoff eine 
„Ideenbox“ für das Projekt. Wer Bedarfe, Probleme oder Vor-
schläge für alle Bereiche des Alltagslebens sieht, konnte diese 
aufschreiben und bis zum 20. August in die Box werfen. Zusätz-
lich werden mit einer „digitalen Ideenbox“ online Ideen aus allen 

Kommunen auf der Beteiligungsseite des Landkreises Gießen 
unter seimitdabei.lkgi.de gesammelt. Ideen können auch per E-
Mail oder telefonisch abgegeben werden.
Welche Vorschläge Menschen aus Lollar und den Stadtteilen 
gemacht haben und wie es damit weitergeht, wird während eines

Bürgerdialogs am 23. August 2024
öffentlich vorgestellt und diskutiert.
Ideen können auch an dem Tag noch eingebracht werden.
Die Veranstaltung findet von 14 bis 17 Uhr im Bürgerhaus in 
Lollar (Holzmühler Weg 78) statt.
Gemeinsam laden Frank Ide, Sozialdezernent des Landkreises 
Gießen, Lollars Bürgermeister Jan-Erik Dort und Dr. Michaela 
Fink, Projektbeauftragte beim Landkreis, alle Interessierten ein. 
Der Nachmittag bietet Zeit für Fragen und Gespräche, zur Stär-
kung gibt es Kaffee und Kuchen.
Informationen zum Projekt „Inklusiver Landkreis“ gibt es unter 
www.lkgi.de/inklusiver-landkreis oder bei der Projektbeauftrag-
ten Dr. Michaela Fink, Telefon 0151 65587925, E-Mail: projekt-
inklusiver-landkreis@lkgi.de.

Landkreis Gießen informiert



Lollarer Nachrichten	 - 12 -� Nr. 34/2024

Tag des offenen Denkmals 
am 08.09.2024

Wussten Sie, dass schon vor mehr als 1000 Jahren eine erste Kirche 
auf dem Kirchberg errichtet wurde, dass im Glockenstuhl der Kirche 
Kirchberg eine über 700 Jahre alte Glocke hängt und die Orgel in einer 
Orgelwerkstatt in Gießen gebaut worden ist?

Davon und über vieles mehr, möchte Ihnen unsere Kirchenführerin, Frau 
Birgit Becherer, bei einer Kirchenführung am Tag des offenen Denkmals 
gerne berichten.

Wann: Sonntag, den 08.09.2024 um 16:00 Uhr.
Die Teilnahme an der Führung ist kostenfrei.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister


